
GolddurchWIRkt

Etwas Neues gibt es seit dem Wochenende in unserem Hausheiligtum - und bestimmt
nicht nur in unserem: Ein Wort aus Holz: „golddurchWIRkt“ auf einem goldenen 
Sockel. 
GolddurchWIRkt, so das Motto des 25 - Jahr Jubiläums der Familienakademie von 
Schönstatt auf`m Berg, das von Freitag 24.Januar – Sonntag 26 Januar 2025 in 
Memhölz gefeiert wurde. 
Ein besonderes Jubiläum, schon beim Ankommen: hier treffen ganz viele fröhliche, 
dankbare Ehepaare und Familien aus 14 Trainerkursen und 4 Kentenich 
Pädagogikkursen aufeinander. Sektempfang, alte und junge, neue und bekannte, 
erwartungsvolle und vor allem durchwegs frohe Gesichter. Dem Vorbereitungsteam - 
einem Dream- Team von 4 Familien mit motivierter Backgroundunterstützung- ist es 
mit großer Kreativität gelungen, das Motto im ganzen Haus zum Leuchten zu 
bringen, aber eben auch erlebbar für die über 40 mitfeiernden Familien zu machen. 
GolddurchWIRkt - ein besonderes Jubiläum: Ein ganzes Wochenende nach Gold 
schürfen, den Schatz suchen, staunen und sich darüber freuen. Und wie es einem 
Goldsucher dann so geht: die Sehnsucht nach Mehr ist geweckt… aber mal der Reihe
nach. 
Der Freitagabend steht für Ankommen - Eintauchen in Memhölzatmosphäre: 
Freudige Gesichter und das Gefühl: Du bist willkommen und erwartet. Die 
Moderatoren Johanna und Simeon Pfeifer eröffnen und stimmen ein auf dieses 
Wochenende. Die Akademie für Familienpädagogik Schönstatt auf´m Berg – welche 
Lebensfülle ist im Saal schon spürbar. An der Wand hängen Bilder von allen Kursen, 
sie werden aufmerksam studiert. Wen man da noch so alles entdeckt. Gertrud und 
Norbert Jehle erzählen zu Beginn in Kurzfassung, wie alles anfing am 28. Januar 
2000. Zusammen mit Pfarrer Erhard und der Starthilfe von Eva und Erich Berger von
der Familienakademie in Österreich starteten sie da den ersten Kurs mit 8 Familien. 
Bei der anschließenden Ankommrunde im neuen großen Saal wird schon zum ersten 
Mal Gold geschürft: in unserem konkreten Alltag - und einander davon erzählt. Die 
heitere Vorstellrunde in „Montagsmaler“-Art, offenbart Teilnehmer der Kurse 1 bis 
14, in unterschiedlicher Anzahl vertreten. Der anschließende Ausklang in der 
Hauskapelle, paarweise und im Blick auf den, der so viel Gold in unser Leben 
schenkt, tut einfach gut und schenkt Raum für innere Ruhe und Dankbarkeit. 
In der Cafeteria und den übrigen Räumen finden sich dann noch viele zu fröhlichen 
Runden und Austausch zusammen - das gehört einfach dazu: „memhölzlike“, 
„familientrainerlike“. 
Der Samstagvormittag beginnt mit einem bewegten Morgengebet für die jüngsten 
Gäste. Danach das Vortrags - Geschenk von Ehepaar Erika und Karl Varga von der 
Familienakademie in Ungarn: „WIR - ein Wunder das wirkt“. Für andere Ehepaare 
und Familien eine Fackel sein: das Gold unseres Miteinanders als Ehepaar hat mehr 
Wirkung, als wir je selber machen können. Gott wirkt durch unsere Liebe. Sie reden 
aber auch von den täglichen Herausforderungen – erzählen von einem Ehepaar, das 
sehr unterschiedlich ist und doch durch ihre „erkämpfte Harmonie“ so viel bewegt 
hat und zum Segen wurde. Sie erinnern uns an die kleinen Schritte, an die Heiligung 



des Alltags, wo die kleinen Dinge zur Liebe werden wollen. 
Vertieftes Goldschürfen danach in der Paarzeit: den suchenden Blick auf das 
gerichtet, was in uns wach geworden, ins Schwingen gekommen ist, oder sonst 
beschäftigt. In der großen Austauschrunde wird auch dieses Gold miteinander geteilt. 
Nachmittags gibt es in verschiedenen, frei gewählten Workshops mit Kurzimpulsen 
Anregungen zum Schürfen nach dem Gold, das durch die Akademie bei uns zum 
Vorschein und zum Glänzen gekommen ist und wo man einander davon erzählt. 
Diese Goldspuren werden auf Tafeln sichtbar gemacht: Goldfäden in 
unterschiedlichster Art, sichtbar glänzend für alle. 
Und dann beginnt das große Feiern: Ein Dankesgottesdienst in der Hauskapelle, 
gefeiert von Pfr. Erhard, der damals Gertrud und Norbert Jehle ermutigte, die 
Familienakademie Schönstatt auf`m Berg zu gründen. Ein DANKE sagen für 25 
Jahre Familienakademie und alles was durch die Leitung und das Wirken von Gertrud
und Norbert Jehle entstehen und wachsen und in so viele Richtungen durch die 
Ehepaare weiterwirken konnte. 
Mit diesem DANKE und einem symbolischen Krug mit verschiedenen Tees für diese 
Beiden, um beim Trinken den Dank zu verkosten, verbindet sich auch die Übergabe 
der Leitung der Familienakademie an Caroline und Mathias Platzer. Was für eine 
Freude! Was für ein Fest! 
GolddurchWIRkt: es glänzt und glitzert und so wird weiter gefeiert mit einem 
Memhölzer Festessen, und anschließendem Beisammensein in verschiedenen 
Räumen. Die Kinder sieht man immer wieder jubelnd und stolz ihre Gewinne 
präsentieren, denn der kleine Saal ist in ein stimmungsvolles Spielcasino verwandelt, 
in dem nicht nur die Kinder stundenlang wetteifern. Der große Saal lockt mit 
winterlichen Heiß-Getränken und Selbstgebackenem bei Kerzenschein zum 
gemütlichen Austausch oder Tanz. 
Auch eine Fotobox mit Verkleidung lockt und überall hört man Lachen und gute 
Stimmung bis in die Morgenstunden. Ein Gästebuch hält viele Bilder und dankbare 
Grüße fest. 
Sonntag: in kleinen Gruppen gehen wir mit einer Textlesung von P. Kentenich zum 
Thema  Herzensgemeinschaft nochmals auf die Suche. Was will er uns sagen? Und in
der anschließenden großen Ernterunde geht der Blick wiederum konkret auf das 
Gold/ das Wertvolle, das wir von diesem Festwochenende für uns persönlich und 
allgemein mitnehmen. Und für alle, in denen die Sehnsucht nach Mehr erwacht ist, 
gibt es eine gute Nachricht: ein jährliches Aposteltreffen für Familientrainer in 
Memhölz. 
Freude und Dank münden ein in einen Sonntags- Festgottesdienst mit Weihbischof 
Florian Wörner und der Aussendung von allen Ehepaaren, die auch ihr 
Eheversprechen erneuern. 
"Es hat so gut getan, in die heilsame Welt der Ehepaare einzutauchen, die sich 
bemühen, dem Alltag die Atmosphäre Gottes zu geben. Da kann man gut an die 
Zukunft der Kirche glauben!" Eine ausgedrückte Erfahrung, die in unterschiedlichen 
Worten immer wieder zu hören ist. 
Mit einem Mittagessen findet dieses golddurchWIRkte Festwochenende seinen 
Ausklang, der sich bis in den späteren Nachmittag zieht - memhölzlike!




